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Sprachfördermaßnahmen in Kindergärten

bzw. Maßnahmen der Vorbereitung des 
Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule
Antrag auf Förderung im Jahr 2012
Der Antrag ist bis zum        beim zuständigen Jugendamt einzureichen.
Die Förderung erfolgt auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift „Förderung von Sprachfördermaßnahmen in Kindergärten sowie von Maßnahmen der Vorbereitung des Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule“ des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur vom 27.12.2007.
Für die Landesförderung und die Führung des Verwendungsnachweises gelten die Bestimmungen der Landeshaushaltsordnung (LHO) sowie die entsprechenden Verwaltungsvorschriften, insbesondere     § 44 LHO vom 20.12.2002 (MinBl. 2003, S. 22).
Bitte beachten Sie, dass gemäß Verwaltungsvorschrift Nr. 1.3 (Teil I und II) zu § 44 LHO Zuwendungen zur Projektförderung nur für solche Maßnahmen bewilligt werden dürfen, die noch nicht begonnen worden sind.

An das Jugendamt:

	     



	Antragsteller / Träger der Kindertageseinrichtung:
     

	Straße und Hausnummer:

     
	Telefon:

     

	Postleitzahl und Ort:

     
	Fax:

     

	Ansprechpartner/in:

     
	Email:

     

	Bankverbindung des Trägers (Kontonummer, Bank, BLZ):

     


	Teil 1 Beantragung von Sprachfördermaßnahmen
Bezug Nr. 2.1.4 der Verwaltungsvorschrift: Die Fördermaßnahmen beziehen sich auf Kinder innerhalb des Jahres vor ihrer Einschulung. Orientiert am Förderbedarf der Kinder und den Ressourcen der Einrichtung können die Fördermaßnahmen auch für Kinder im vorletzten Kindergartenjahr geöffnet oder eigens für Kinder im vorletzten Kindergartenjahr durchgeführt werden. Die Fördermaßnahmen richten sich an Kinder, die in der deutschen Sprache Förderbedarf haben, insbes. an Kinder nicht deutscher Herkunftssprache.




Der Träger beantragt insgesamt folgende Sprachfördermaßnahmen:

	Sprachfördermodul I (Basisförderung)

	Module für Kinder vorwiegend im letzten Kindergartenjahr
	Module für 4- bis 5-jährige Kinder
	Module I

Gesamt (Module für Kinder vorwiegend im letzten Kindergarten-jahr + Module für 4- bis 5-jährige)
	Beantragte Landes-zuwendung

	Einrichtung*

mit Name und Ort
	Geplante Anzahl der Module für Kinder im letzten Kinder-gartenjahr
	Geplante Anzahl der Kinder gesamt
	davon
	Geplante Anzahl der Module für 4- bis 5- jährige Kinder
	Geplante Anzahl der Kinder gesamt
	davon nicht-deutscher Herkunftssprache
	
	

	
	
	
	im letzten Kindergarten-jahr
	nicht-deutscher Herkunfts-sprache
	
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Summen:
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


*Wenn der Platz nicht reicht, bitte entsprechend dieser Vorgabe eine Übersicht erstellen!
	Sprachfördermodul II (Intensivförderung)

	Module für Kinder vorwiegend im letzten Kindergartenjahr
	Module für 4- bis 5-jährige Kinder
	Module II

Gesamt (Module für Kinder vorwiegend im letzten Kindergarten-jahr + Module für 4- bis 5-jährige)
	Beantragte Landes-zuwendung

	Einrichtung*

mit Name und Ort
	Geplante Anzahl der Module für Kinder im letzten Kindergartenjahr
	Geplante Anzahl der Kinder gesamt
	davon
	Geplante Anzahl der Module für 4- bis 5- jährige Kinder
	Geplante Anzahl der Kinder gesamt
	davon nicht-deutscher Herkunftssprache
	
	

	
	
	
	im letzten Kindergarten-jahr
	nicht-deutscher Herkunfts-sprache
	
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Summen:
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


*Wenn der Platz nicht reicht, bitte entsprechend dieser Vorgabe eine Übersicht erstellen!

Für jede beteiligte Einrichtung ist die Seite 4 gesondert einzureichen!

	Werden spezielle Verfahren zur Sprachstandserhebung / -beobachtung eingesetzt?

	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, bitte die Verfahren angeben:      


	Wird die Einrichtung im Rahmen der Bundesinitiative „Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“ gefördert?
  
	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein


	Einrichtung (Name, Ort):

     
Ansprechpartner/in (Name, Tel.):

     
	Sprachfördermodul*
Basisförderung  /  Intensivförderung
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

für Kinder im letzten
Kindergartenjahr
 FORMCHECKBOX 

für 4- bis 5-Jährige 
 FORMCHECKBOX 


	Sprachfördermodul*

Basisförderung  /  Intensivförderung
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

für Kinder im letzten

Kindergartenjahr 
 FORMCHECKBOX 

für 4- bis 5-Jährige 
 FORMCHECKBOX 


	Sprachfördermodul*

Basisförderung  /  Intensivförderung
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

für Kinder im letzten

Kindergartenjahr 
 FORMCHECKBOX 

für 4- bis 5-Jährige 
 FORMCHECKBOX 



	Sind Angaben zu Methoden der Sprachförderung möglich,
die bei der geplanten Maßnahme eingesetzt werden?
	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein

	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein
	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, welche Methoden sind dies:

	     
	     
	     

	Wird eine interne Fachkraft (außerhalb ihrer regulären
Arbeitszeit) oder eine externe Fachkraft eingesetzt?
	 FORMCHECKBOX 
 intern /  FORMCHECKBOX 
 extern


	 FORMCHECKBOX 
 intern /  FORMCHECKBOX 
 extern
	 FORMCHECKBOX 
 intern /  FORMCHECKBOX 
 extern

	Sind Angaben zur Qualifikation der Sprachförderkraft möglich?
Wenn ja, bitte das Folgende beantworten (Mehrfachantworten möglich):
	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein

	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein

	 FORMCHECKBOX 
 Ja /  FORMCHECKBOX 
 Nein


	     Ausbildung zur / zum
	     
	     
	     

	     Fortbildung in
	     
	     
	     

	     Mehrjährige Berufserfahrung als
	     
	     
	     

	     Sonstige Qualifizierung
	     
	     
	     


*Bitte zutreffende Punkte ankreuzen. Wenn der Platz nicht reicht, bitte entsprechend dieser Vorgabe eine Übersicht erstellen!

Teil 2

Beantragung der Maßnahmen zur Vorbereitung des Übergangs

 vom Kindergarten zur Grundschule (Modul III)
Bitte nur ausfüllen, wenn Sie diese Maßnahmen durchführen werden.
Der Träger beantragt insgesamt folgende Maßnahmen zur Vorbereitung des Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule:
	
	Maßnahmen zur Vorbereitung

des Übergangs Kita / Grundschule

	Einrichtung *
mit Name und Ort


	Anzahl

der

Module


	Geplante Anzahl

Kinder
	Gesamtkosten
	Beantragte
Landeszuwendung

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	     
	    
	    
	    
	    

	Summen:
	    
	    
	    
	    


*Wenn der Platz nicht reicht, bitte entsprechend dieser Vorgabe eine Übersicht erstellen!
Für jede beteiligte Einrichtung und Übergangsmaßnahme sind die Seiten 6 und 7 gesondert einzureichen!
	Einrichtung (Name, Ort)

     
	Ansprechpartner/in
     
	Tel.
     


	Kurzbeschreibung der Maßnahme:

(Bitte die konkret geplante Maßnahme in kurzer Form beschreiben; allein die Nennung eines Veranstaltungstitels reicht nicht aus.)

     


	Vorgesehene Dauer der Maßnahme:


	von         bis        
Stundenumfang:       


	Name / Namen der kooperierenden Grundschule / Grundschulen:
     

	Name / Namen der kooperierenden Kindertagesstätte / Kindertagesstätten:

     

	Name / Namen weiterer kooperierender Institution / Institutionen:

     

	Anzahl der an der Maßnahme beteiligten Kinder?

Davon im letzten Kindergartenjahr

	     

	
	     

	Anzahl der an der Maßnahme beteiligten Fachkräfte der Kindertagesstätte?

	     

	Anzahl der an der Maßnahme beteiligten Fachkräfte der Grundschule?
	     

	Teilnahme von Eltern an der Maßnahme


	 FORMCHECKBOX 
  Ja
	 FORMCHECKBOX 
  Nein


Für jede beteiligte Einrichtung und Maßnahme ist die Seite 6 und 7 gesondert einzureichen!

	Kosten- und Finanzierungsplan der Maßnahme zur Vorbereitung des Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule



	Ausgaben


	Personalkosten:
	       EUR

	Bitte kurz erläutern (insbes. für wen entstehen Personalkosten, für was werden die Personen eingesetzt):
     


	Materialkosten:
	       EUR

	Bitte kurz darlegen, für welches Material Kosten entstehen:
     


	Summe der Ausgaben:


	       EUR


	Finanzierung


	Eigenmittel:


	       EUR

	Andere Mittel:


	       EUR

	Beantragter Landeszuschuss:


	      EUR

	Summe:


	       EUR


Erklärungen
Der Antragsteller / die Antragstellerin beantragt hiermit die Förderung der vorgenannten Maßnahmen gemäß der Verwaltungsvorschrift „Förderung von Sprachfördermaßnahmen in Kindergärten sowie von Maßnahmen der Vorbereitung des Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule“ des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur vom 27.12.2007 und versichert, dass alle Angaben den Kriterien der Verwaltungsvorschrift  entsprechen, richtig und vollständig sind. Insbesondere wird versichert, dass bei Bedarf in die Sprachfördergruppen Kinder, die zur Teilnahme am Sprachförderprogramm nach § 64 a SchulG verpflichtet sind, aufgenommen werden (Basisförderung: bis zu zwei Kinder, Intensivförderung: ein Kind). 

Für jede Einrichtung wurde die Seite 4 vollständig ausgefüllt. Für jede Maßnahme zur Vorbereitung des Übergangs vom Kindergarten zur Grundschule wurden die Seiten 6 und 7 vollständig ausgefüllt.
Alle nach der Antragstellung eintretenden Änderungen in den dargelegten Daten werden meinerseits unverzüglich dem zuständigen Jugendamt mitgeteilt.

     
Ort, Datum





Rechtsverbindliche Unterschrift und Stempel/Siegel
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